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TOP 1 Bio-Seminarvergabe

Probleme in der Bio von verschiedenen Seiten erfahren, (Über Tobi, Basti etc.): Alle Biolog*innen
ILSler*innen müssen sich für Pflichtseminare anmelden. Windhundsystem über StudOn ist eine unge-
eignete Lösung dafür, wie wir wohl alle wissen.

Vorwurf der per Flüsterpost ein paar mal angekommen ist: Die FSI schachert sich und Bekannten die
besten Plätze zu. Wir können keine haltbaren Hinweiße darauf feststellen.

Bini (schon ewig bei der FSI) wurde angestellt um das Vergabesystem mit Priorität zu schreiben und
konnte das auch administrieren. Herr Winkler hat ihm scheinbar gesagt, dass er mal machen soll.
Laut Ferdinand (einer der Problemführer) wäre es über StudOn gegangen.

Die FSI wollte die Kontrolle über die Vergabe eigentlich gar nicht haben, den Profs war es jedoch
scheinbar relativ egal, wie das läuft. Sollte auch eigentlich nicht Sache der FSI sein, weil die Vergabe
von Seminarplätzen im Aufgabenbereich der Uni liegt.

Soweit wir das sehen, gibt es auch keinen Grund, eine Bevorzugung bestimmter Menschen durch das
System anzunehmen.

FSI Bio wollte demnächst eine Umfrage unter den Studis starten, um zu eruieren warum die Studis
nicht vorher zur FSI gegangen sind, um die Unstimmigkeiten zu klären. Anscheinend hat ein Kurs in
den Buchwissenschaften schon mal eine ähnliche Umfrage unter den Bios gemacht. In Zukunft mal
im Auge behalten, warum da so viel Misstrauen herrscht.

Fazit: War wohl eine unglückliche Sache, dass Bini sowohl bei der Uni angestellt ist wie auch in der FSI
aktiv war (wenn auch jetzt nicht mehr) und bei Facebook der Sturm an Beschwerden ausgebrochen
ist, weil Bini immer noch als der FSIler angesehen wird.

TOP 2 Bericht LuSt/Rücktrittsregelung

War relativ schnell vorbei und für eine Diskussion über eine uniweite Rücktrittregelung war keine
Zeit. Es wird eine Empfehlung geben, bei allen Studiengängen die 3-Tages-Regelung1 einzuführen,
wobei kulantere Regeln ausdrücklich erlaubt sind, aber es auch keine Verpflichtung ist, die 3 Tage
einzuhalten.

Im Protokoll standen haben auch Dinge Eingang gefunden, die so nicht gesagt wurden. Unser Vor-
schlag der 0-Tages-Regelung2 wurde im Protokoll mit keiner Silbe erwähnt, worüber wir uns beschwert
haben. Es wurde anschließend abgestimmt, ob dies ins Protokoll kommen sollte, was dann aber auch
passiert ist. Fazit: Wir brauchen engagierte Studis in der LuSt um solche Hämmer abzufangen und bei
Kommissionen im Zweifel beteiligt zu sein. Nebenbemerkung: von Herrn Schatz (Studiendekan der
Nat) gibt es oft Unterstützung für die Studis.

Weiterer Großer Punkt in der LuSt: Akkreditierung. Teilsystemakkreditierung in der WiSo ist durch, ge-
samte Akkreditierung wird gerade mit sehr sportlichen Zeitplan angestrebt. Die Agentur wird gerade
ausgesucht, die Kriterien dafür sind lesenswert...

Workloadrechner für Lehrenden von der TUM übernommen: Ist im Grunde Excel-Tabelle, die Wochen-
stunden ausrechnet, mit teils eher willkürlich erscheindendem Input. Ist natürlich keine Metrik für
die Qualität der Übungsblätter oder Vorlesungen. Profs haben Bedenken, dass sie bei punktueller
Überforderung der Studis Probleme bekommen könnten, wenn die Daten öffentlich werden. Bei der
Vorstellung: Selbststudium wird den Studis nicht zugetraut.

Verwandtes Problem: Manche Vorlesungen bekommen die ECTS-Punkte so zugeteilt, dass am Ende
die richtig Zahl heraus kommt, welche des Öfteren aber zu klein ist.

Profs können Geld für Großveranstaltungen beantragen. Haben an der NatFak 4 gemacht, u.a. für ein
Tutorial für E-Klausur.

1Es muss sich zum Rücktritt 3 Tage vor der Prüfung abgemeldet werden.
2Rücktritt durch Nichterscheinen

1 / 2



7. Sitzung FSV Nat 11.07.2013

TOP 3 Bericht FakRat

Open Access System an der Uni wird installiert. Wird eventuell auch irgendwann von außerhalb des
Uninetzes erreichbar sein

Studienzuschüsse gehen zu 9% an die Verwaltung, 1/3 davon zentral , 2/3 für die Fakultäten. An der
Mathe wurden gegen den Widerstand der Studis fast alle HiWis für die Lehre aus Studiengebühren
finanziert, weswegen es dort gerade relativ zu heftigen Einbrüchen kommt. Bei Semestergespräch mit
Frau Kley3 wird die neue Studienzuschusssatzung vorgestellt und wir haben Gelegenheit, zu mosern.
Wird im Konvent auch nochmal behandelt werden, da werden die Vorabzüge wohl kleiner werden.

Für Anstellungen (auf ausgeschriebene Stellen) an der Uni gibt es ein Formblatt mit freiwilligen An-
gaben, um Chancengleichheit zu verbessern (z.B. Elternzeit, Behinderung...), damit gesellschaftlich
benachteiligte Menschen evtl. bevorzugt eingeladen werden. Wird im Herbst wieder relevant. In
Deutschland werden scheinbar schon mehr Angaben gesammelt als in anderen Ländern, das wür-
de dadurch noch ergänzt. Wurde im Fakrat mehrheitlich kritisch gesehen.

Seitenbemerkung die Erklärung zur Verfassungstreue (für HiWis etc.) ist laut eines Rechtsexperten
der Uni wohl verfassungswidrig.

TOP 4 Staatsexamenstermine

Kombinationen Mathe/Physik und Bio/Chemie liegen die Prüfungsterminen sehr nah (z.B. selber Tag)
aufeinander. Bisher war es üblich, dass dazwischen eine Woche Pause war.

Wird nächste Woche im FakRat angesprochen. Die FSV findet das offiziell sehr unschön und wird diese
Meinung in allen nötigen Gremien so äußern und die Verantwortlichen auffordern sich auch beim
Kultusministerium zu beschweren. Die Chance, die Termine für dieses Jahr noch zu ändern tendiert
leider gegen null.

TOP 5 Amtsübergabe

Onlineauftritt der FSV auf der Stuve-Seite muss gepflegt werden: Protokolle, Vorstellungen von uns,
was tun wir etc.

Haushaltsmittel der FSV: Sind ca 7000 Euro. Bisher wurden diese jeweils von den FSIen ausgegeben,
wir wollten langsam umstellen, dass die FSV die Kontrolle darüber hat. Wir haben aber dieses Jahr
trotzdem Haushaltspläne für jede FSI aufgestellt, obwohl wir das nicht hätten tun müssen.

Wir haben die FakultätenKoordinationsKonferenz (FKK) ausgerichtet mit ziemlich schlechtem Besuch.
Vernetzungstreffen der FSIen wurde gar nicht organisiert.

Weiteres Problem von letztem Mal: Die Studienbeitragsgremien wurden etwas chaotisch besetzt. Da
die Studis dort aber relativ viel Einfluss haben, ist es sinnvoll, dass die FSV die Aufgabe der Besetzung
der Gremien ordentlich wahrnimmt. War bisher für die Studiengebühren so, dass diese für teils sehr
zweifelhafte Dinge ausgegeben wurden.

Die Zentrale Univerwaltung will die Gremien allgemein kleiner haben. Ist noch nicht ganz klar, was
damit passiert, da die Dekane dagegen sind.

NatFak ist sehr heterogen, ein Vernetzungstreffen zwischen den Fächern ist auf jeden Fall sinnvoll,
damit wir ordentlich zusammenarbeiten. Idee von letztem Mal, um zentral etwas für die Studis zu
tun: Science-Slam/Powerpoint Karaoke.

Vorstellung der FSV als Rundmail. Es gibt eine Vorlage von der Phil; Nora könnte diese besorgen.

FakRat: Man wurde als “Neuling” ins kalte Wasser geworfen. Wir könnten nochmal gesondert mit den
neuen Mitgliedern des FakRates gesondert über die Gepflogenheiten in diesem Gremium sprechen.

Projekt des Konvents/SpRates: Infosammlung mit best-practice etc. erstellen. Aufforderung an die
“Alten”: Beteiligt euch. Aufforderung an die “Neuen”: Fragt nach!

IT-Infrastruktur: Die Dokumentation läuft im Moment noch in einem Etherpad; Wiki oder Owncloud
wurde schon einmal im Referat IT erörtert.

3Termin: 18.Juli, 18:00 EWF. Themen: Studiengebühren Fall, Staatsexamenstermine, Studienzuschusssatzung, Anwesenheits-
pflicht, Univis Windhundverfahren, Verfasste Studierendenschaft, Seminarplatzvergabe, Werbeflächen/Hoheitsrecht
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